
Die Mitteal Lrltcttsversichcrttttgs- 
Gesellschaft von New York 

Etablirt 1842. Geschäftsanfang isle 

Das Resultat von l9lt8. 
Tas Geschiin ihr welch sJ one Ist. Dezktnhx rlltlts ende list mar ein aus-and 

v)rll.eil'.«aste siir tie V tsiden t n in eiescr litts llithait Jn j der Hinsicht muri 

den ihre «Xttleress n activ deit 
Der Vermögensbestand ist jetzt skti Ist Mit-M Esels. l- Z, eine Zunahme von sll 

8tit,tIt7,10 
Dei Kavitalbetraa silr Zinsen uttd Jahres-reinen 8-l:;kl,lst7,7lt5.00, eisu- 

Zunahtne von 8t3,042,974 W. 
Der Betrag voruttta siir später gesetztc Dividenobezahlunaen nnd Möglich- 

leitSsitlle11885,8—l-t, ltlIl 2(), eine Zunahme von 828,81-l,221.75 
Die Einnahmen von Versicherung-: vriimien silr oaiz Jahr llttts betruan 

it- SWsl ,t5)« 29 eine Annahme 8..,. k«.-'),-l.s'):3.t)lt. 
Die Gesannitteinnohmen siir das Jahr lltW waren 88-t,88(t,tt2ti 81, eme 

Zunnahme von M, Tit-I, 152 Ini. 
Neue Versicherung bezahlt III-T lt2ti, WLZ 00 eine Zunahme von 84",:30t3, 

l)42. W, 
Mr Zinsen nnd Miete erhalten 82-l,800, .)59 94, eine Zunahme von st, 

4l.iti,453 FIL 
Versicherung ausbezahlt sltr Todesfälle 821,t3ltl,81lt.77, eine Abnahtne 

von Vl,t529,213.l)4. 

Aue-gesetzt für Dividenden siik llt09, slt,092,282.38. 
Diese Summe ist größer als je von einerGesellschast in einem Jahr bezahlt 

wurde. Diese Gesellschaft steht an der Spitze sllr sparsame Leitung. 
Die Gesannntausgaben siir das Jahr llt08 (ohn"e Steuern) waren 87,- 

1255,18l).t·i9. 
Diese Gesellschaft bietet die besie, sicherste, höchste zinstragende Kapitalan- 

lage und Beschntztsnt im Todessalle. 

Bilanzeonto am31. Dezember 1908 
Vermögensbestand 

Grundeigentnsn S 26,196,(-3(p sit 

Hypoteketc-Eiqettt1un 126,l2(),(j«1 539 

Anleihen an Policen Licio-W s--"»R.l7 

Andere Anlehen 2,50(i,0(n) s)0 

Bonog u. Aktien 3()9,27«,s)«2,()9 
Boar Geld Iz,92«5,622«04 
Interesse u. Miete 

fällig 
VersicherungssAnzahs 

langen zu kollekt. 4,117.029.87 

Total Vermögen 8580,038,698.18 

s, RIG, 7t55,03 

Vekbmdltchkenen 
Vorrat für Vetsichertess4533,li37jilti00 
Andere Verpflichtun- 

qen gegenüber Ver- 
ftcherten 

Anzahlnnaen u. Zin- 
sen im Voraus bez. 

Dividenden zahlb.’09 
AndereVerpfltchttnm. 
Für spätere Dividen- 

den nnd Notwen- 
digkeitsfälle gehal- 
ten 871,8-H.99I.2t3 
Total Verbindl. 85:39,U:38,WZ.1:5 

5,392,550.52 

1,8«2t3 902 37 
11,092,882.38 

l,744,7235 56 

JOHN MATTES J-. Dist.manager, 

Die Dloamüeld Germaniii 

Lokal-s. 

iii Geschäften in Omaba. 
Fritz Peters laßt aiif feiner Farin, 

3 Meilen weftlich der Stadt, einen gro- 
szen Stall bauen. 

Unsere Advolateii befinden sich diese 
Woche in Ceiiter, woselbst die derbfts 
sipuiig des Kreisgerichts stattfindet. 

Join Gz Sutton von Denver, Co- 
lorado, befindet sich seit einigen Tagen 
tn Geschäften iii der Stadt. 

J. D. cieflen befand sich letzte 
Woche wieder iii Platte County, Nebr» 
uin sich auf feiner dortigen Fariii iiins 
zusehen. 

Nächsten Samstag Abend findet auf 
der Farnt des Herrn Win. Biiinanii, 
belatint als das »Drei Meilen Haus« 
wieder ein Taiizvergnügen statt. 

Herr Paftor Friedrich tiiabe lebrte aiii 

Montag Abend von Liiicolii, woselbst 
ereiiie Versammlung der ev.-liiilier. 
General Sviiode beiivobnte. ziiriiit. 

D. D. Peterien so Sohn vertauschte-i 
lepiliiii das Inventar itties Letliltatlkis 
gegen Land tii holt isoiiiitv. Nevingstn 
Der neue lsigeiiiitiiier desJ Leibitallise m 
Win. Waiiser and Plainvieio. 

Heer nnd zran Win. Kiiiiiin von 
conioiid. Nebr» baden aiii Dienstag 
ibr Eigentum in der zweiten Ward de- l zogen. Wir beißen sie beritichtt willloiii 
men. i 

Heniy Volpv befand sich leyte Woche 

l 

lloiirad Bieiiiianii von Welt ’lkoiiit. 
Rede-tota. befindet itch seit einigin Ia— 
gen aiii Vetnch bei der iiainilie Jgiias 
ttteniier niid aiideieii titlbeieii Catiiiiig 
tioiiiitit’Belaiieiteii. 

kie alte ekiatt inlinö Vaiiaiip dtt 
lich der Stadt wodiibasi. ilt teit einigen 
lagen eenstdatt eiliaiiti nnd unter Be- 
handlung ded kr. ts. St. Blei-i nnd 
Kiaitlenvtligeiiit til-m Jddii Kleie. 

iiiaii Inaaite Sodom dein-site idie 
Ihr-n l Meile iioid and ii Meilen ivett 
dort diei an esitedi Von tttr III-« per 
sitei Den Wir ii ed togletch Betts 
von seitean itibiiiett 

Bin-. isten-ist wilden hist und 
timgbieit wudkibatt bitt time eilte-i 
verpachtet nnd wies nach mit-ist« deii 
gestil- posiiitltch wird ed dein Wil- 
hiiu tm einsamen Mist-id- instit-He 
den 

sinnt W it sei-isten Erste-Mir 
den vernimm Scheint il Mitten sind 

« 

l- d M tust ersehnst-Ost leidet un ein« 

ositunmn und du«-bei ind. im iml 

hören, in einem besorgniserregenden 
Zustand. 

M. D. D’Hara, früher Redakteur 
und Eigentümer des hiesigen Journal 
iedoch se«t mehreren Jahren in Las 
Ernte-, Elslew Mexico, wohnhast, befin- 
det sich gegenwärtig in Geschasten in 
der Stadt. 

Die Geschäftsfiran Grable rie- Gurt 
ner, welche in dein Erdgeschoß der First 
National Bank ein allgemeines Plain- 
bers und Kleiiivnergeschüst betrieb, 
hat sich aufgelöst und wird Herr Grabli 
dasselbe zutünstig eigenhändig weiter- 
führen. 

Heute Abend um 9 Uhr findet iin 
Posbeshil Theater ein Ringtambs zvii 
schen Hang Olson von hier und Jate 
Jakobsen von Jowa statt. Olson 
wiegt 188 Pfund, Jatopsen 198. Es 
ist ein Preis von Ists für den Gewin- 
rier ausgesetzt 

V. S. Klole und Frau lehrten arn 
Dienstag von ihrem Besuche in Spani- 
dliig, wohlbelialten in ihrem Autonios 
bil zurück. Die Fahrt nahm etwas 
langer als wie sie erwartet hatten, wel 
chisg jedoch der Witterung und schlechten 
Wege zuzuschreiben ist« 

Der 12 Jahre alte Sohn des Derrn 
uiid zsriiii etuaiitt Steuern-, 8 Meile-i 
iiurdiurii d«r ciiidr iuoliiibast, trai» 
lill’rii :.-....!is .--- ’·«-(.l:«.»si litt-i i« 

kirin list -· s- l;.-. "«i i« :t.ill Illino. 
.ii« irii .i i« ·.« ;i.iliid gsdinill 
sit iii .. Cum-grünt 
bei ruhnH k. -. « »Ur-« umw« 

lsniil «- .s s. U i litsilsch seine 
.·- Meilen In i; .- bitt gilt-gene- Fuss-s 
delnnitl iilss dir sinkt-» Hand Stirbt 
,’Iariii. iiii tsi lI Tiiiitgirtt von Wuulii 
urktaiiite, trin. iiic ins-I mitgeteilt 
wurde. iii der kltiit s- is si- tltnllitm Statt 
ten non-im ziid Latinen eine lateinis. 
trieitel Seit-an pkirrnr aetaiitt nnd be 
adtrchttgt. im Frühjahr dorthin liber- 
zustedrlrk 

Fiis Dairiiner tanite luiilich die :ti 
Meilen iroidweltlich der Stadt get-ar- 
ue deiiio Wahr-rann isairrr sltr ALT. 
per Alter. pkirs wohnt seit mehreren 
Jahren atst Ilachter aus besagter darin 
uirb da er dar dachten made war und 
irr den lestrii paar Jahren bar-I ist-is 
und äuaisaiiitsit aktiver rirtamimri 
arbeitest halte-. riitsrdlos er tits. saii 
tchane nlrundlluit nennst-krank 

Basler »s. I. Schere-rann welcher 
niedre-r Jahre ale Srsllargei der deut- 
schen rNrUrinisslntdrrnchrii rdeiirriiiok 
ru Parole Mille til-um« bat seine 
stelle das-III ausgegeben nnd einen 
Mal tr- Ytarl III-LI- lsarmlu Risi» 
mission-irren Wie Irr Inmi, bat Kla- 
ttar Schar-rann tin-re irrne Stelle ds- 
irrtd armen-ten- ktter im sei-r Wachs-l 
sei iir Sant- Miltd ernannt wird-. is 
i-« thesi bekannt 

Frau M. T, Liewer und Frau Phil. 
lslait non unserer tssounty Hauptstadt 
tseuter befanden sich heilte iu Vlooms 
ji«-la Ob die beiden Damen im Ju- 
terrsse des demokratischen Kandiduteu 
iiir tsnnssm txslert tiesandeu oder nicht, 
wallten sie uns nicht mitteilen-. Es 
ware wirklich lein schneller Plan, denn 

zwei so freundliche Damen könnten m 

ter aen Weibleru gutes Propaganda 
machen. 

Wunderliar gerät-schlag gebt unsere 
isounttssBeamleinvabl vor sich; denn 
iaum noch drei Wochen und die Kan- 
didaten wissen wem der große Wurf 
aelnnaen Ob dieses ein gute-S Zeichen 
der Zeit oder nicht, der srllbere Lttrm 
bei solchen Wablaqitationen ist nicht 
bemerkbar Sollte der amerilanische 
Vllraer in der Selbstreaiernnq vielleicht 
gleichqtlltia werdens Selbst die Kan- 
didaten lassen sich nicht leben. Na, 
vielleicht ist es eben so aut. 

Der Simon Kleiderladen wird in» 
tsreiabtan, Nebr., in dem lislaaqet Ge- 
bäude einen neuen Kleideiladem ver-i 
blinden mit einem Schnbwarengeschast, i 

eröffnen. Die Simon tslotbina lFo. ist 
als eine aute Geschäftsfirme- betannLi 
Der Hauvtladen befindet sich in Jdal 
lstrove, Iwa, und wurde iu tleinlichen( 
Verhältnissen vor etwa Zit Jahren ge 
arltndet. Auch bat diese Firma einen 
Laden in Blomnsield. Wie uns mitaes 
teilt wurde, befinden sich die Leute jetzt 
in New Nort, l—5hieaao und ander-en 
dstlichen Stadten, um Waren sttr den 
lsreiqbtou Laden einzntausen. 

Heute hatten wir mal wieder das 
Ver-anderem unseren alten Frei-nd 
Oean Schwartz von Winnetoon in un- 

serer Ossice en bearllszen dean besand 
sich biet im Interesse des demokratischen 
Schatzmeisterstandidaten Howard Gran- 
dall und besand sich letzterer Bett auch 
in seiner Begleituna. Schwartz ist ein 
alter Haudegen, der demokratischen 
Partei; nnd eine bessere Seele sindet 
man nicht. Wenn er seine Zeit berqibt. 
einen Kandidaten berumzusttbrem so 
kann man sich daraus verlassen, daß 
der Kandidat die Unterstützung des 
Publikums wert ist, oder Dean wäre 
eben nicht dabei. Die beiden herren 
subren von bier nach Croston. 

Die Witterung der vergangenen 
Woche veranlaßte vielen Bewohnern der 
Stadt, Feuer in den Deizttsen anzule- 
gen und ibre Pelzrbcke aus den Ausbe- 
wahrungskammern berdorznbolem Am 
Montag fiel der erste Schnee der Sai- 
son und sah es siir eine Zeit lana aug, 
als ob wir einen regelrechten »Bliziard« 
ans Dakota erhalten würden. Es war 
aber niir ein Schein, denn noch etwa 
einer Stunde hörte es ans zu lchneien 
nnd obwohl es den aanzen Taa bewölkt 
blieb und die Atmosvhitre einein an den 
uns bevorstehenden Winter ermunterte, 
so tlärte der Himmel sich am Abend und 
die Sonne ließ am folgenden Morgen 
ihr freundliches Antliß erscheinen- 

Unser Freund John Mattes jr.,"van 
Iiebrasta City, Großbräsident desZOrs 
dens der Derniannssähne von Nebraska, 
iberraschte uns gestern mit einem an- 

ienelsnien Besuch. Herr Mattes ist 
-ilei(tneitig District Manager der New 
York Mutual LiseJnsurance Conivanb 
and beabsichtigt, mehrere Wachen in 
dieser Umgegend zu verbringen. Da ani 
nächsten Samstag auch die regelmäßige 
Versammlung der Fr.iheit Lage No. s, 
O. d. H. S. statiiiiidet. wird Herr 
Mattes auch in derselben zugegen sein, 
nnd ist es der Wunsch der Beamten, 
daß sämmtliche Mitglieder in dieser 
Versammlung erscheinen, iini mit dem 
Herrn Großbräsidenten bekannt zu nier- 
den. 

Wir erlauben uns die Leser aufmerk- 
tmn in machen ans den, aus anderer 
Stelle veröffentlichten Finanzspnissz g- 
a Mutnal Lebens-Versicheren-nge 
seistchast non Neiv Part. Dieses ist die 
.ilteste, eifolgreichitc Lebens- Versiche- 
rnngg Gesellschaft des Landes; dieselbe 
bietet den Versicherten nicht nur bie 
naiiichst aivsite Sicherheit« sondern be- 
znnt ieii Jahren die griißteii Dividen- 
nscr Tie Gesellschaft besteht seit den 
isinen tiks Jahren Ost hart inan, mar- 
niii das Neid nach dein Osten in schicke-ist 
sur Verminningt Wiebeivoti werden« 
Zikiiiiche neniachi, ttteielllchasten in Ne 
iraizia insZ Leben »in inteii unter dein 
Uniiiniiide. das ttleld iiii staate in liats 

zisii. aber immer mit deinirtben ist-ine- I 

» 
nie-at. Lebeiiedessicheninn ist Hin-« 
Erichs del Vlrlili Uhr-( diö stititsiöi 
Eritis-ex tandem iciii eine Metchasie l 

WM und blos. das um iiq am stdus 
Wen bewahrt tm in der Augustus-Iden- 
jm des vollsten suthueui men. ka- 
stocl Man-at set-im often dumm-u 
weinenden zu womit Dies-O is lim- 
MssksmmtiGeisMOst sondern Ue disi just m »als lim« Gesillisefsm undl » ums-formt M you Im usw-a Ums- 1 ist-Ihn uut Muth das m Mist-s Lunas-mit Lamm-luden Bi- miti 
m Gute sum-h Usmls del steten IN 
tsmstlckmdeftm In Ittyssstfsst su- 
ccan com-Im m m Wicht-neu Its 
IWIMOI Nil-E M- UIOIM Ums- 
mc sit sumumi Ists-O In Um Ists 
vorn-m m mic- uusvssm mit-sm- 
NIMMUU km is. des m Nimmt ol- 
Hn um U Mem-um tosen mu- 
Mimgmmq un Not-II costs-In Ins 
« Ich-ei du«-Um due III- 
«-smm J- tmmusosz mis- 
WMQMI wem Im It IIIW m 
Wie-miss. um Im J L VIII-tut 
un nimmst-»am- m m « von-O 
» m Umfanqu wiss Uebsmfi 
us Musik«-I Ortes W immed- 

ismh Wiss- 
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Grofzc Herbftcröffnung. 
AfMMIICICCAMIEMAIstcLsUMMMMM « 

Sie sind feenndlienft eingeladen unserer Heilsstei«öffttttttg beizinvolis. 
nen nnd bei Gelenenlnsit unseren Vorrat Waren der bei-vor 

ragendften leiannfaktnren zn liefichtigetk Kein Manfzwnn«q. 

- Mäntel nnd Ilnzügex Dei one Unterrocke. 
Strümpr Wolle-te Föcken Unterkleider. 

l)andschnhc, Wollcne Unter-kleiden 
1xludeut0m, Heiner Halzbcindky Spitzen, 

Stickwaien, Taschentücher, 
Ausstattungsumrcn 
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Eine vollständige Augusan 

Miinnet-Ansstattnngstvarcn 
nnd andere Sach eu. 

Dass Wohlwollen unserer Kunden durch 
den Verkauf vorzitglicher Waren zu Preisen 

nnlrlus nujszig und anuelnulmr sind, zn halten ist nn-« 

ser Bestreben, und wir hoffen, dasz wir durch reelle 
Preise und stets zuvorkonnnende Bedienung die Unterstützung 

des Publikums eilsalten werden« 

ff ffffffffffffffsf ffwfwff O- ffsfm 

H. S. Kloke s- So. 
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Jeden Tag S 
treffen unsere nenen 

Herbst-- 
Anzijge 

ein. Sie werden in denselben eine 
schönere-Farlnsngebnng nnd besseren 
Schnitt finden nne jemals zuvor. 

Beachtct die Fenster 
Wir haben die besten 

Akbcitsschuhc 
in dieser Umgegend. 

Kommt und ver- 

sucht dicscuwlh 

Simon Rlcidkrladm 
P. W. Licuwz Gcschciftsfiilprcndcr Partncr 


